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Die Riemenschneiders in Würzburg
Uwe Klausner veröffentlicht historischen Würzburg-Roman um Liebe und politische Intrigen im 16. Jahrhundert
· Tilman Riemenschneider gerät in den Strudel des Bauernkriegs
· Riemenschneiders Tochter muss sich zwischen Loyalität zu ihrem Vater und der Suche nach der Wahrheit entscheiden
· Einblicke in die Renaissance-Bildschnitzerei

Zum Buch
Würzburg, April 1525. Luzia Magdalena, die Tochter des Bildschnitzers Tilman Riemenschneider, hadert mit ihrem Schicksal. Ihr Vater, einer der angesehensten Bürger der Stadt, will sie unter die Haube bringen. Luzia indes hegt andere Pläne, sie möchte bei ihm in die Lehre gehen. Mit den Plänen seiner talentierten Tochter konfrontiert, weist Riemenschneider das Ansinnen zurück. Doch dank einer Zufallsbekanntschaft nimmt ihr Leben eine unerwartete Wendung. Wenzel Lautenschläger, Straßenmaler und Parteigänger der aufrührerischen Bauern, schlägt Luzia vor, ihr die Kniffe beim Anfertigen von Porträts beizubringen. Nach anfänglichem Zögern willigt sie ein. Nicht lange indes, und Wenzel gerät ins Visier der Obrigkeit. Für Raban von Stahleck, rechte Hand des Bischofs, die Gelegenheit, ein Exempel zu statuieren. Als bei einer Hausdurchsuchung ein Bild gefunden wird, das Luzia als Jungfrau Maria zeigt, ist das für den Kleriker, der ein Auge auf sie geworfen hat, ein Grund mehr, den Nebenbuhler auszuschalten …

Der Autor
Uwe Klausner wurde in Heidelberg geboren und wuchs dort auf. Sein Studium der Geschichte und Anglistik absolvierte er in Mannheim und Heidelberg, die damit verbundenen Auslandsaufenthalte an der University of Kent in Canterbury und an der University of Minnesota in Minneapolis/USA. Heute lebt Uwe Klausner mit seiner Familie in Bad Mergentheim. Neben seiner Tätigkeit als Autor hat er bereits mehrere Theaterstücke verfasst, darunter »Figaro – oder die Revolution frisst ihre Kinder«, »Prophet der letzten Tage«, »Mensch, Martin!« und erst jüngst »Anonymus«, einen Zweiakter über die Autorenschaft der Shakespeare-Dramen, der 2019 am Martin-Schleyer-Gymnasium in Lauda uraufgeführt wurde.
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